
Der "Solare Etikettenschwindel" (8. Teil) 
 

 
aus: http://dip.bundestag.de/btd/14/094/1409400.pdf, Seite 277 
 
In dem oberen Schaubild aus der Bundestagsdrucksache 14/9400 
der 14. Bundestagswahlperiode (1998 bis 2002), die von der 
Enquete-Kommission erarbeitet worden ist, wird bewiesen, dass 
solarthermische Kraftwerke in Deutschland nicht geeignet sind. Auch 
wenn mit den in diesem Schaubild erwähnten "solarthermischen 
Kraftwerken" sogenannte solarthermische Grosskraftwerke gemeint 
sind, wird anschaulich verdeutlicht und bewiesen, wie ineffizient 
thermische Solaranlagen in Deutschland sind. Es sollte somit für die 
Bürger  kaum nachvollziehbar sein, warum die Politik in Deutschland 
Milliarden an Steuergeldern für die Förderung von thermischen 
Solaranlagen für den Privathaushalt ausgibt, obwohl der Bundestag 
darüber Kenntnis hat, dass solarthermische Anlagen in Deutschland 
von der Sonneneinstrahlung und Sonnenschein-Intensität her nicht 
geeignet sind.  
Politiker aller in den Berliner Bundestag gewählten Parteien sind bis 
heute (16.10.2004) eine Erklärung für diese offensichtliche 
wirtschaftliche und ideologisch-geprägte Unvernunft schuldig 
geblieben.  
Probleme wie Rentenreform, Gesundheitsreform und überschuldete 
Staatsfinanzen sind aufgrund solcher Fakten von der 
steuerzahlenden Bevölkerung auf Dauer wohl kaum noch politisch 
hinnehmbar. 
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